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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Ebermergen : VfB Oberndorf 
Freitag, 04.11.2022, 19:45 Uhr

Sieg für den TSV Ebermergen in der Herren Bezirksklasse C 
Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Ebermergen, als Dieter
Prade sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des VfB Oberndorf
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Beck und Prade, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TSV Ebermergen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beck / Prade gelang es Ulrich / Knorr zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten Deisenhofer / Dreger beim 2:3 gegen Triebel / Höck leisten. Am
Ende verloren sie jedoch knapp. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Tusch / Riedel gewannen gegen Rudolf / Hammerl mit 3:2. Nach den ersten
Partien standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwar brachte Christian Triebel Tanja Beck phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tanja Beck mit 3:1 durch. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Daniel Deisenhofer über die 1:3-Niederlage gegen Peter
Ulrich hinweggetröstet werden musste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Tusch seinen Gegner
Stefan Rudolf beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Der Start
in die Partie hätte für Dieter Prade besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Jürgen Höck noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Christoph Hammerl zeigte
Marcus Riedel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Reinhold Dreger gelang es, Viktor Knorr im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ebermergen und des VfB Oberndorf. Tanja Beck konnte
wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Peter Ulrich beim aufgrund der TTR-
Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Daniel Deisenhofer gegen Christian Triebel.
Lange dagegenhalten konnte Tobias Tusch beim 2:3 gegen Jürgen Höck. Das Spiel, das bereits von
der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Tusch dennoch im 5. Satz. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Dieter Prade machte wiederum mit
Stefan Rudolf beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ebermergen in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2022 gegen den SC
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Wallerstein bevor. Für den VfB Oberndorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC 1929
Mertingen III am 11.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Ebermergen

Doppel: Beck / Prade 1:0, Deisenhofer / Dreger 0:1, Tusch / Riedel 1:0 
Einzel: T. Beck 2:0, D. Deisenhofer 0:2, T. Tusch 1:1, D. Prade 2:0, M. Riedel 1:0, R. Dreger 1:0 

 VfB Oberndorf
Doppel: Triebel / Höck 1:0, Ulrich / Knorr 0:1, Rudolf / Hammerl 0:1 
Einzel: P. Ulrich 1:1, C. Triebel 1:1, J. Höck 1:1, S. Rudolf 0:2, V. Knorr 0:1, C. Hammerl 0:1


